
Sport und Spass
Die Primarschule
führte zum 48. Mal
den «Rümlanger
Fisch» durch.
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Neuwahlen beim
Verein NUR

RÜMLANG. Anlässlich der Gene-
ralversammlung (GV) von Na-
tur und Umwelt Rümlang
(NUR) zeigt der Naturfilmer
Beat Schneider seinen 45-minü-
tigen Film «Dramen am Frosch-
teich». Dieser erzählt mit spek-
takulären Zeitlupenaufnahmen
spannende, dramatische und
zumTeil auchkurioseGeschich-
ten zwischen Jägern und Gejag-
ten an unseren Teichen am Bei-
spiel einer Nahrungskette von
Insekten, Fröschen, Ringelnat-
tern und Vögeln.
Der Anlass findet statt amMitt-
woch, 20. März, im Saal des re-
formierten Kirchgemeindehau-
ses. Um 19 Uhr beginnt die GV
mit (Neu)-Wahlen des Vorstan-
des, um 19.45 Uhr gibt es einen
Apéro und um 20.15 Uhr star-
tet der Film «Dramen am
Froschteich»
Für diesen Frühling zeichnen
sich aus Alters- und Kapazitäts-
gründen drei Abgänge aus dem
Vorstand ab.DieRessorts «Prä-
sidium», «Aktuariat» und
«Webseite» werden frei. Unter-
dessen sind passende Personen
mit Liebe zur Natur und Herz
für Rümlang gefunden worden.
An der GV finden die Wahlen
statt – unbedingt dabei sein und
die neuen NUR-Köpfe kennen-
lernen. Auch Nichtmitglieder
sind herzlich willkommen. (e)
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Sport und Ehre
Die Rümlanger
Armbrustschützen
blicken auf ein
gutes Jahr zurück.
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Kleine Fische hoch im Kurs
Das breite Angebot der Zier-
fisch- und Pflanzenbörse des
Rümlanger Aquariumvereins
Danio lockte am Sonntag ein
vielfältiges Publikum an – ob
Profi oder Einsteiger, alle
kamen auf ihre Kosten.

MARTINA KLEINSORG

RÜMLANG.«Ok,wirmachenauf»,
entschied um 9.50 Uhr Sandro
Michienzi im Vorstand des
Aquariumvereins Danio, ver-
antwortlich für die alljährliche
Zierfisch- und Pflanzenbörse,
welche letzten Sonntag in der
Turnhalle Schulhaus Worbiger
in Rümlang stattfand. Eigent-
lich hätte den 16 Ausstellenden
aus der Schweiz und Deutsch-
landdasVorkaufsrechtzehnMi-
nuten länger zugestanden, doch
war der Besucheransturm be-
reits gross.
Viel gab es in den zahlreichen
Becken zu entdecken – vomAn-
tennenwels bis zur Zwerggarne-
le,vomGlühlichtsalmlerbiszum
Koi-Skalar, von der Posthorn-
schnecke bis zum Pinken Papa-
geienblatt. Selbstgezüchtet,
jung, gesund und nicht zu klein,
lautete die Vorgabe für Tiere
und Pflanzen.
Passend für jeden Bedarf war
auch das feilgebotene Zubehör,
welches von Pflege- und Futter-
produkten über Technik wie
Skimmer und Strömungspum-
pe bis zur KI-basierten Labor-
Software zur Vorhersage von
Algen- und Parasitenbefall
reichte. Mit aktuell rund 40Mit-

gliedernkannderAquariumver-
ein Danio nicht über Nach-
wuchssorgenklagenund istdoch
stets anneuenMitgliedern inter-
essiert.

Schönheit und Charakter
Frisch im Verein ist die 24-jäh-
rige Cheryl Tschann aus Em-
brach, welche am eigenen Stand
Kampffische der Gattung Betta
in Einzelbecken ausstellte. «Sie
sind ursprünglich in denReisfel-
dern Südostasiens daheim und
springendortvonPfützezuPfüt-

ze.» Für die Vermehrung orien-
tiere sie sich an den Zuchtstan-
dards, welche von der Farbe bis
zum Körperbau den perfekten
Kampffisch definieren. «Es sind
richtige Charaktertiere», weiss
die junge Frau nicht nur ihre
Schönheit zu schätzen.
Kaum fürs Aquarium gedacht
war das bunt schillernde Getier
von Axolotl bis Seepferdchen,
das Astrid Thomas mit dem 3D-
Drucker fertigt undnichtnurbei
Kindern für Aufmerksamkeit
sorgte. Beliebt und pflegeleicht

waren auch die Guppys, welche
sich Silvia Erismann aus Egli-
sau am Stand der Zierfisch-
zucht Sewer aus dem Wasser fi-
schen liess.
Längst ist die elterliche Leiden-
schaft für Aquaristik auf Sohn
Roman Erismann übergesprun-
gen, der in 40 Becken rund 20
verschiedene Welsarten züch-
tet. «Die besondere Herausfor-
derung liegt darin, das ökologi-
sche Gleichgewicht zu halten»,
weissdieserauszehnjährigerEr-
fahrung.Nichts fürAnfänger sei

die Haltung eines Meerwasser-
aquariums, bestätigt Besuche-
rin JosetteMüller aus Biel. Dar-
in halte sie Rotmeerdoktorfi-
sche,GrundelundLippfischeso-
wie diverse Korallen, eine der
Sorte Euphyllia hat sie soeben
aus der nachhaltigen Zucht von
Michael Rickenbach gekauft.
Nahezu täglich müsse sie die
Konzentration der Spurenele-
mente imWasser messen. «Ver-
reisen liegt darum nicht drin»,
ihreFerienopferesie jedochger-
ne dem aufwändigen Hobby.

Grosser Spass für Neulinge
Als begeisterte Neulinge hin-
gegen geben sich der zehnjähri-
ge Valentino und sein Vater Fa-
bio Modugno aus Rümlang zu
erkennen: «Letztes Jahr haben
wir an der Börse unser erstes
Aquarium gekauft.» Guppys,
Schnecken,GarnelenundPflan-
zen verlangten nur wenige Mi-
nuten Arbeit am Tag und sorg-
ten für grossen Spass. Span-
nend sei, die Tiere beim Fres-
sen zu beobachten. «Wir haben
auch schon jede Menge Babyfi-
sche», freuen sich die Jungzüch-
ter.
Die 1000 Besucher vom letzten
Jahr werde man diesmal nicht
ganz erreichen, bilanzierte Bör-
senchef Sandro Michienzi zur
Halbzeit nach eineinhalb Stun-
den. Dafür liefe alles ein wenig
entspannter ab: «Man kommt
besser durch und es bleibt mehr
Zeit für Gespräche.» Auch die
Anbieter zeigten sich mit der
Nachfrage zufrieden.
Infos unter www.danio.ch

Züchterin Cheryl Tschann aus Embrach bietet Kampffische zum Verkauf. Bilder: Martina Kleinsorg

Beat Hürlimann bewundert zusammen mit seinem Enkel die bunte
Unterwasserwelt.

Wenn Fische in den schönsten Farben schimmern, haben Aquaria-
ner die Qual der Wahl.

Josette Müller wählt Korallen
für ihr Meerwasseraquarium.
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www.sparkasse-dielsdorf.ch

Ihre Bank am Puls der Region

Wir machen Ihren
Traum wahr.

Wohneigentum

Anzeige

Allianz gegen die Uferinitiative
nein-uferinitiative.ch

Am 3. März 2024

teure
Uferinitiative

Berliner-Festival
jeweils von Freitag bis Sonntag
16.–18. und 23.–25.02.2024
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